


V o r w o r t .  

D e r  vodiegeide Hand- Atlas von Af'rika ist in besonderei* Beziehung auf 

das WerIr über a l lgemeine  verg le ichende  Geographie  voii C. 

R i t t e r  herausgegeben. Die darin enthaltenen Karten und Plane sollen 

zunächst als Beilagen füi* dies Werk betrachtet werden, bilden aber dem 

,inerachtet auch ein für sich Bestehendes. 

Bei der Bearbeitung sind alle vorhandenen Materialien sorgfältig 

benutzt, und, nach Makgabe ihrer Glaubwürdigkeit, in ~bereinstirnmul~~ 

gebracht worden. Die Quellen und die benutzten Materialien sind auf 

jedem Blatte benannt. 

Bei den aufsereuropäisclien Namen ist, neben der einheimischen 

Aussprache, der in der Litteratur schon bestehende Gebrauch mit be- 

rücksichtiget ; theils um der Vereinfachung willen, theils weil einer syste- 

matischen Durchführung der wichtigsten Schreibart der Namen so vielerlei 

Völlcerschaften bis jetzt iiocli die kritischen Vorarbeiten der Sprachfor- 

scher fehlen. 

Aufser den eigentlichen Karten sind noch einige Ansichts - und 

Durchschnittszeichnungen zur besseren Versinnlichung besonders merlr- 

würdiger Ländertheile hinzugefügt. 

Die 14 Blatt des Atlasses enthalten die Darstellung folgender geo- 

gral)Hscl~en Gegenstznde : 

1. K a r t e  von Afrika, als Übersicht der Speciablätter. 

Auf dieser sind die Reisen von Clapperton im Norden und die der 

Portugiesen im Süden, welche seit der Erscheiimng der 2ten Auflage des 

Theiles I. der Allgemeinen Erdlcunde von C. Ritter bekannt wurden, 

blols durch farbige Linien angedeutet: ihre nähere Erlrlärung soll später 

erfolgen, und zwar in den lcünftig erscheinenden Beiträgen und Na C h t r 3- 

gen  z u r  Erdlcunde von Afrilca (s. C. Ritter's Erdlcunde 2teAufl. 

Th. I. Vorwort S. XIII. ). 

2. K a r t e  vom S ü d e n d e  Afrikas, vom Kap der guten Hoff- 

nung landeinwärts, bis zum äufsersten Ziele europäischer Reisenden, un- 

ter 25' Südbreite, zu Seite 91. bis 136. der allgemeinen Erdlcunde Th. I. 

2te Aufl. Auf dieser Karte ist die spQtere naturhistorische Reise Burchell's 

um Litalcu, ohne ntihere Bezeichnung, blofs durch einen hellgrünen Strich 

angedeutet, und wird von dieser Reise, ebenfalls in den oben emahnten 

Nachträgen, Bericht erstattet werden. 

Beigegeben ist ein Plan ., der Halbinsel des Vorgebii*ges, nach einer 

vortrefflichen Handzeicbnuag, deren gütige Mittheilung wir dem Herrn 

Professor Lichtenstein verdanlren. 

8. Äthiopisches  H o c h l a n d ,  Alpenland  Habesch und  

Vors tufe  von D a r f u r  uiid Sennaa r ;  zu Seite 167. bis 255., und zu 

Seite 5 17. bis 571. des erwähnten Buches. 

Dies Blatt reichet im Norden bis zur Nillcatarakte von Dulga, wo 

das Blatt No. 5., das lste des Nillaufes, beginnt. 

4. K a r t e  von  Hochs ud an, welche Nordguinea, nebst den Se- 

negal-LGndern, bis zur Sahara begreift, so wie auch den ohern Lauf des 

Niger bis gegen Tombulrtu. Zu Seite 330. bis 387. und Seite 401. bis 428. 

5. L a u f  d e s  Ni 1s von der Katarakte von Dulga bis Vady Halfa 

zu S. 594. bis 620. 

6. L a  U f d e s Nil s von Wady Halfa bis Kous, zu S. 620. bis 757. 

Beigegeben ist eine landschaftliche Zeichnung und ein Grundrifs des 

Felsentempels zu Ebsambol. 

7. L a u f  des  Nils von Kous bis Kairo, zu Seite 757. bis 882. 

8. Die Nil lcatarakten von  S y e n e  zu Seite680. und folgende. 

Beigegeben ist, in dreimal grökerem ~arsstabe, der Plan derjenigen 

Stelle des Hauptplans,; welche mit Chellal oder Kataracte bezeichnet ist, 

und zwar so, wie sie bei hohem Wasser sich darstellt, wo die, im Haupt- 

plane hervorragenden Sandbänke und niedrigen Klippen vom Wasser be- 

deckt sind. 

9. P l a n  de r  Gegend von  Theben ,  zu Seite73l.und folgende. 

10. K a r t e  von  unter -Ägypten ,  zu Seite 814. 

, 11. und 12. P l an  von  K a i r o  u n d  Umgegend, bis zu den 

Ruinen des alten Memphis, nebst der Lage der grorsen Pyramiden von 

Gizeh und der ~ ~ r a m i u e n ~ r u ~ ~ k  von Sakl~a~ah;  zu Seite 814. U. s. W. 

Beigegeben ein Querdurchschnitt des Nilthals bei Kairo. 

Die nähere Beschreibung in den Nach t r ägen  z u r  E r d k u n d e  

von Afrilca. 

13. a) P l a n  von Alexandria ,  zu S. 863. 

I) Q u e r d u r c h s c h n i t t  d e s  Nil thales  bei Stout, zu Seite 772. 

und folgende 

C) Kurve, welche Clas Steigen und Fallen des Wassers bei den Nil- 

schwellen darstellt, zu S. 837. 

d) Nilmesser und Denkmale, an welchen die Erhühungen des Nil- 

bettes beobachtet sind, zu Seite 840. U. s. W. 

14. K a r t e  d e r  N o r d k ü s t e  Afrikas, von Alexandria bis Tunis; 

also das Land der Cyrenais und des alten Karthago mit inbegriffen, zu 

Seite 912. bis 1015. 

Dabei der l$ntwurf eines berichtigten Planes der alten punischen 

und der romischen Koloniestadt Karthago, zu Seite 914. bis 921. 

Berlin d. 16. November 1831. 
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